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Obmann: 	 GR Aigner Christian – FPÖ				  
Mitglieder: 	 GR Rauch Cornelia– HEIMO
		  GR Ing. Zewell Helmut – HEIMO
		  GR Falgenhauer Christian – VP
		  GR Huber Siegfried – VP

Wirkungskreis: Aufgaben gemäß den Bestimmungen der Kärntner Allgemeinen Gemeindeordnung und 
des Kärntner Gemeindehaushaltsgesetzes.

Obfrau: 	 GR Mag. Schnitzer Melanie – VP			
Mitglieder: 	 GR Schuß Dietmar – HEIMO
		  GR Rauch Cornelia – HEIMO
		  Vzbgm. Mainhard Johannes – VP
		  GR Tillian Josef – FPÖ

Wirkungskreis: Grundlagenverbesserung in der Land- und Forstwirtschaft, Produktionsförderung, 
Tierzucht, Tierschutz, Bekämpfung von Tierseuchen, Tollwut, Schädlingsbekämpfung, Tierkörperbe-
seitigung, Jagdangelegenheiten, Umweltschutz und -beratungsmaßnahmen, Müllbeseitigung, Müllab-
fuhr, Abfuhrordnung, Abfallgebühren (Sammlung und Abfuhr von Haus- und Sperrmüll, Problemstoffe 
aus dem Haushalt, Maßnahmen zur Mülltrennung und Müllvermeidung), Wert- bzw. Altstoffsammlung 
(„Umweltinseln“ - Glas- Metall-, Papier-, Kunststoff- Kleidersammelcontainer usw.), Biomüll, Strauch- 
und Grünschnitt, Abfallwirtschaftsverband, Natur- und Landschaftsschutz, Naturdenkmäler, Reinhaltung 
der Gewässer und Reinhaltung der Luft, Lärmbekämpfung, Strahlenschutz, Energiewirtschaft (Bio- und 
Wasserkraft), Wildbach- und Schutzwasserbau, Wildbachbegehung.

Obfrau:	 GR Prislan Elke – HEIMO			 
Mitglieder:	 GR Warmuth Andreas – HEIMO
		  GR Mag. Schnitzer Melanie – VP
		  GR Mag. Dedic Oliver – VP
		  GV Treffner Patrick – FPÖ

Wirkungskreis: Maßnahmen und Aufgaben im Interesse der Familien, Tagesmütter, Kindergartentrans-
porte, Kindergartenbesuch, Sport- und Spielplätze, Sportvereine, Schülertransporte, Schülerbetreuung, 
Schulbesuch, GTS, Einrichtungen und Maßnahmen der außerschulischen Jugenderziehung (Jugendver-
eine, Jugendklubs, Jugendveranstaltungen udgl.), Jugendwohlfahrt, Gemeindebücherei, Kunst, Kultur 
(Musik, Gesang, Heimat- und Brauchtumspflege u. -vereine, Veranstaltungen), Gemeindechronik, Zi-
vilschutz, Rettungs- und Warndienste, Gesundheitsdienst (Mütterberatung, Impfungen, Blutspendeakti-
onen), Familienpolitische Maßnahmen - Wohnungsvergaben, Soziale Angelegenheiten, Altenbetreuung, 
Altentag, Hauskrankenhilfe, Gesunde Gemeinde, Familienfreundliche Gemeinde.

Kontrollausschuss (fünf Mitglieder)

Landwirtschafts- und Umweltschutzausschuss (fünf Mitglieder)

Familienausschuss (fünf Mitglieder)



4	 Himmelberg
Mitteilungsblatt der Gemeinde

Obmann:	 Vzbgm. Roblek Johann – HEIMO
Mitglieder: 	 GR Harder Daniel – HEIMO
		  GV DI (FH) Buttazoni Armin – VP
		  GR Pfandl Martin – VP
		  GR Tillian Josef – FPÖ

Wirkungskreis: Raumordnung und Raumplanung (Örtliches Entwicklungskonzept, Flächenwidmungs-
plan, Bebauungsplan, Teilbebauungspläne, Straßenpläne, Verkehrskonzepte und -planung, Gefahrenzo-
nenplan, Ortsbildschutz), sämtliche Hochbauten und Hochbaumaßnahmen, Tiefbauten und Tiefbaumaß-
nahmen (Wasser, Kanalisation) mit Ausnahme der Straßenbauten und Straßenbeleuchtung, Denkmäler 
und Denkmalschutz, Festlegung Pflichtbereiche für Gemeindeabgaben, bauliche Einrichtungen der Ge-
meinde (Amtsgebäude, Feuerwehr, Volksschule, Kindergarten, Wirtschaftshof, Aufbahrungshalle, Was-
serversorgungsanlage, Buswartehäuser), Feuerwehr (Einrichtung, Betrieb, Löschvorsorge), Grundbesitz 
der Gemeinde, Maßnahmen zur Förderung des Fremdenverkehrs, Organe des Fremdenverkehrs (Komi-
tee, Verbände), Veranstaltungen, Werbeanlagen, Einrichtungen, Wander- und Reitwege, Tourismusregion 
Nockberge, Region Kärnten Mitte, Maßnahmen zur Pflege und Verbesserung des Ortsbildes (Blumen-
olympiade, Park- und Gartenanlagen), Gemeindepartnerschaften und Kontakte (Saulgau, Chiusaforte), 
EU-Projekte, Schmiedemuseum, Wirtschaftsförderung (Unterstützung Betriebe, Ausstellungen), moder-
ne Kommunikation.

Obmann: 	 Vzbgm. Mainhard Johannes – VP	
Mitglieder: 	 GR Altmann Helmut – HEIMO
		  GR Harder Daniel – HEIMO
		  GR Huber Siegfried – VP
		  GR Aigner Christian – FPÖ

Wirkungskreis: Gemeindestraßen und -brücken (Bau, Instandsetzung, Instandhaltung, Vermessungen), 
Straßenkategorisierung, Übernahme und Auflassung von Straßen, Schneeräumung, Straßenreinigung, 
Straßenverkehrsmaßnahmen, straßenpolizeiliche Maßnahmen, Straßenbeleuchtung, Benennung von Stra-
ßen und Plätzen, Förderungsmaßnahmen privater und genossenschaftlicher Straßenbau und -erhaltung, 
Wirtschaftshof der Gemeinde - Fuhrpark, Ausstattung.

Bau- und Fremdenverkehrsausschuss (fünf Mitglieder)

Straßenausschuss (fünf Mitglieder)

Angelobung Gemeindevorstand: Bürgermeister Heimo Rinösl; 1. Vizebürgermeister Johann Roblek; 2. Vizebürgermeister Jo-
hannes Mainhard; GV DI (FH) Armin Buttazoni; GV Patrick Treffner; bei der Angelobung durch Bezirkshauptmann Dr. Dietmar 
Stückler.
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n Natürlich schön 
40 Tipps zum Selbermachen 
Cornelia Mikitsch-Rogatsch 

TRAUMHAFTE DEKO-IDEEN AUS TROCKENBLUMEN 
Erkennen – pflücken – trocknen – binden: 40 Tipps zum Nach-
machen 
Himmelberg/Kärnten. Jetzt, gegen Ende des Winters erwacht 
die Natur, um sich Woche für Woche in neuer Schönheit zu zei-
gen. Sie gibt ihre Kleinode preis, mit denen man das ganze Jahr 
über natürliche Schönheiten und Dekoelemente basteln kann. 
Welche Pflanzen dafür geeignet sind, wo man sie findet, wie 
sie im eigenen Garten oder am Balkon gedeihen und wie man 
sie richtig konserviert, um prachtvolle Kränze, Sträuße oder 
Blütenzauber einfach und kostengünstig herstellen zu kön-
nen, wird in unserem neuen Buch „Trockenblumen -Natürlich 
schön“ verraten, sagt Cornelia Mikitsch-Rogatsch, Mitautorin 
des Buches. Wer jetzt schon mit offenen Augen durch die Na-
tur geht, kann bereits erste „Vorräte“ für traumhafte Dekorati-
onen sammeln. 
Cornelia Mikitsch-Rogatsch und Sonja Steiner, beide gelernte 
Floristinnen und Bäuerinnen, zeigen 40 wunderschöne Deko-
dieren mit selbstgetrockneten Blumen, darunter traumhafte 
Sträuße, einladende Türkränze, raffinierte Gestecke und Tisch-
dekorationen sowie herrliche Blumensträuße. 
In dem Buch werden Tipps verraten, wie man mit den rich-
tigen Materialen, rechtzeitig gepflückt und richtig getrocknet, 
im Handumdrehen einfache Dekorationen bis hin zum großen 
Ensemble selbst gestalten kann. „Das Material dazu wächst am 
Feldrand, im Wald oder im eigenen Garten oder Balkon. Man 
braucht nur einfaches Bastelmaterial wie Wickeldraht und Kle-
bepistole“, so Cornelia Mikitsch-Rogatsch. 
Bei Trockenblumen denkt man oft nur an die wunderschönen 
haltbaren Rosen oder an getrocknete Blütenblätter. Sie können 
aber weit mehr und werden oft unter ihrem Wert geschlagen, 
ist Cornelia Mikitsch-Rogatsch überzeugt. Denn ganz einfach 
kann ein Pfingstrosen-Traum das ganze Jahr über Freude berei-
ten oder die bei Kindern allseits beliebte Pusteblume erhalten 
und zu Dekozwecken eingesetzt werden. 
Man kann bald beginnen Birkenäste zu sammeln. „Wichtig ist, 
dass der Saft bereits in den Ästen ist, diese aber noch nicht 
ausgetrieben haben. Diese Äste lassen sich dann besonders gut 
biegen und stellen eine tolle Grundlage für einen Kranz dar“, 
verrät Cornelia Mikitsch-Rogatsch. 
In wenigen Wochen gibt es den ersten Hahnenfuss und zahl-
reiche Wiesengräser, die sich im trockenen Zustand wunderbar 
für Dekorationen eignen. Welche Pflanzen sich besonders gut 
zum Trocknen eignen, wann man sie ansäen soll bzw. wo man 
sie findet, wird in dem Buch ebenfalls dargestellt. Man kann 
übrigens auch Palmkätzchen trocknen und daraus wunderschö-
ne Osterdekoration herstellen, meint Cornelia Mikitsch-Ro-
gatsch abschließend. Dabei denkt sie bereits an weitere 40 
Tipps und Ideen. 

Zur Person: 
Cornelia Mikitsch-Rogatsch und Sonja Steiner, Autorinnen 
des Buches „Trockenblumen – Natürlich schön“, sind beide 
gelernte Floristinnen, Bäuerinnen und Seminarbäuerinnen des 
Ländlichen Fortbildungsinstitutes der Kammer für Land und 
Forstwirtschaft. 
Sie bewirtschaften in der Kärntner Gemeinde Himmelberg mit 
ihren Familien Mutterkuhbetriebe und sind auf Eigenversor-

gung spezialisiert, darunter Schweine, Fische und Hühner. 
Beide Autorinnen geben ihr Wissen über die Schätze der Natur 
und den nachhaltigen Umgang mit heimischen Lebensmitteln 
in Workshops und Kursen weiter, darunter besonders gerne in 
Schulen. 
Den Ansporn für die ideenreiche und nachhaltige Nutzung von 
Naturmaterialien haben den beiden Autorinnen ihre erfolg-
reichen Teilnahmen an Landes- und Bundeswettbewerben der 
Floristen Lehrlinge gegeben. Seitdem haben sie ihre Kreativi-
tät stets weiterentwickelt und Dekorationen aus den Kleinoden 
der Natur sind zu ihrer Leidenschaft geworden. 

Beispiele aus „Trockenblumen – Natürlich schön“ 

Einladend und duftend: 
Lavendelkranz

Großes Ensemble: 
Pfingstrosen-Traum

©
 A

le
xa

nd
er

 S
tie

gl
er

, l
ep

ix
 p

ho
to

gr
ap

hy
©

 S
te

ph
an

ie
 S

ch
ei

be
r P

ho
to

gr
ap

hy

Das Buch Trockenblumen: „Natürlich schön“ ist bei den Au-
torinnen & beim Sparmarkt Slivsek erhältlich.

Für Rückfragen: 
Cornelia Mikitsch-Rogatsch 
0664 / 218 29 30 
04276 / 2795
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■ �Verständnis für ein „Art-eigenes Leben“!
Als Tierschutzombudsfrau ist es mir sehr wichtig, dass Men-
schen Verständnis für das Anderssein von Tieren haben. Leider 
sehe ich in meiner Tätigkeit oft das Gegenteil. Die Ursache 
ist fehlendes oder mangelhaftes Wissen über die Bedürfnisse 
der verschiedenen Tierarten. Tiere haben, wie wir Menschen, 
Bedürfnisse. Diese sind jedoch sehr oft, abhängig von der je-
weiligen Tierart, sehr unterschiedlich. Nur wenn Tiere ihr art-
typisches Verhalten ausüben können und ihre Anpassungsfähig-
keit nicht überfordert wird, kann man von tiergerechter Haltung 
sprechen. Dabei dürfen den Tieren keine Schmerzen, Leiden 
und Schäden zugefügt werden und es soll deren Wohlbefinden 
ermöglicht werden. Die wichtigste Frage bei der Haltung eines 
Tieres ist: Wo und wie lebt die Urform dieses Tieres? Aus dem 
Lebensraum und dem Verhalten dieses Tieres lässt sich die idea-
le Tierhaltung unter Menschenobhut ableiten. Kennzeichnend 
für bestimmte Tierarten sind ihre besonderen Sinnesleistungen, 
die sie in ihrem Lebensraum benötigen. So vielfältig das Leben 
ist, so vielfältig sind die Ansprüche der verschiedenen Tierarten!
Welche Bedürfnisse gibt es nun?
Grundlegend sind Themen wie Sozialverhalten, Ernährungsver-
halten, Fortbewegungsverhalten, Komfortverhalten, Ruhever-
halten, Erkundungsverhalten und Ausscheidungsverhalten.
• �Nehmen wir als Beispiel das Sozialverhalten: Die meisten als 

Haustiere gehaltenen Tiere benötigen dringend Sozialkontakt 
zu ihresgleichen. Nur mit mindestens einem Partner der glei-
chen Art oder in der Gruppe ist wesentliches Verhalten lebbar.

• �Nehmen wir als weiteres Beispiel das Ernährungsverhalten: 
Ein gesunder Hund könnte mit einer einmaligen Fütterung pro 
Tag auskommen, das ist das Erbe des Wolfes. Kaninchen oder 
Pferde dagegen müssen, als reine Pflanzenfresser, praktisch 
ständig fressen können.

• �Nehmen wir als Beispiel das Fortbewegungsverhalten: 
Hamster sind bekannt für ihren Bewegungsdrang, deshalb gibt 
es (hoffentlich geeignete) Laufräder für diese Tierarten. Repti-
lien können sich nur durch äußere Wärmezufuhr bewegen und 
ihre Körperfunktionen aufrechthalten.

• �Nehmen wir als Beispiel das Komfortverhalten: Hühner be-
nötigen Staubbäder, Schweine suhlen sich gerne im Schlamm.

• �Nehmen wir als Beispiel das Ruheverhalten: Hühner schlafen 
nachts, wie ihre Vorfahren, auf Sitzstangen. Rinder ruhen 7 - 12 
Stunden pro Tag wegen ihrer ganz besonderen Verdauung.

• �Nehmen wir als Beispiel das Erkundungs(„Neugier“)verhal-
ten: Um Gerüche festzustellen, können z.B. Reptilien züngeln 
und Pferde flehmen.

• �Nehmen wir als Beispiel das Ausscheidungsverhalten: Schwei-
ne trennen penibel Liegeflächen von Kloflächen. Pferde bevor-
zugen weiche Flächen, um zu urinieren.

Ich appelliere dringend an alle Tierhalter, sich mit den Eigen-
schaften und Bedürfnissen der von ihnen gehaltenen Tiere ver-
traut zu machen. Im Idealfall VOR der Tieranschaffung – da-
durch wird sehr oft klar, dass diese bestimmte Tierart nicht für 
einen geeignet ist und NICHT angeschafft werden soll! Bitte 
informieren Sie sich ebenso über rechtliche Vorschriften bezüg-
lich der angestrebten Tierhaltung: Tierschutzombudsfrau Mag. 
Dr. Jutta Wagner, Kirchengasse 43, 9020 Klagenfurt

■ �Der Elternverein hat den Osterhasen  
zur Schule geschickt

Am letzten Schultag vor den Osterferien wurden die Kinder 
der Volksschule vom Osterhasen überrascht. Der Elternverein 
hat für jede der 6 Klassen einen Reindling gebacken und die 
Kinder durften sich im Schulgarten auf Ostereiersuche bege-
ben. Den Kindern hat es sichtlich Spaß gemacht.

■ Neue Nistkästen für Himmelberg
Heimische Vögel haben es immer schwerer, passende Brut-
plätze zu finden, deshalb wollten die SchülerInnen der 4. Klas-
se VS Himmelberg einen Beitrag dazu leisten.
Die Firma Jerabek stellte den Kindern das Material für den Bau 
der Nistkästen zur Verfügung. Eifrig machten sie sich im Wer-
kunterricht an die Arbeit und präsentierten stolz ihre Werke.
So gelingt es, Kinder für die Tierwelt, die Natur und langfristig 
auch für den Umweltschutz zu begeistern.
Die fertigen Nistkästen wurden danach in der Gemeinde Him-
melberg gemeinsam mit Herrn Winkler und Frau Winkler - 
Sousa de Vilhena in mindestens fünf Metern Höhe, und meh-
rere Meter voneinander entfernt, montiert. Dabei wurden die 
SchülerInnen über die Lebensweise der Vögel informiert und 
sie erfuhren viel Interessantes zur Natur.
Abschließend gab es eine Einladung zu einer gemeinsamen 
Stärkung am Lagerfeuer. Vielen Dank der Firma Jerabek!

Impressum
Mitteilungsblatt der Gemeinde Himmelberg. Erscheinen: vierteljährlich, 
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: 
Gemeinde Himmelberg, Turracher Str. 27, 9562 Himmelberg 
Verlag, Anzeigen und Produktion: 
Santicum Medien GmbH, 9500 Villach, Willroiderstraße 3, 
Tel. 04242/30795 o. 0650/3101690, E-Mail: office@santicum-medien.at
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■ Start der Schuhplattler Proben
Die Jugendschuhplattlergruppe Tiebel Buam Himmelberg be-
ginnt nach Ostern wieder mit den Schuhplattler Proben. 
Die Jugendarbeit erfolgt mit einem genauen Covid-19-Sicher-
heitskonzept. Wir freuen uns auf neue Mitglieder, die Freude 
an Bewegung, Brauchtum und Volkstanz haben. Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 5 - 18 Jahren sind herzlich eingeladen!

Info zu Proben und Terminen beim Obmann, Andre Süßenba-
cher (0676) 911 65 10. 

■ �Zwei pferdestarke Wochenenden  
beim Hoferbauer

Auch dieses Jahr freut sich 
der Verein www.hoferbauer.
at-Pferdesport die Landes-
meisterschaften Dressur der 
Ländlichen Reiter für Haflin-
ger, Noriker und Warmblut-
pferde veranstalten zu kön-
nen. Termin ist der 5. und 6. 
Juni 2021. Die Meisterschaf-

ten werden im Rahmen eines CDN-C in den Klassen Jugend, 
Junioren und Allgemeine Klasse in jeweils 2 Teilbewerben 
ausgetragen und wir erwarten wieder zahlreiche Teilnehmer 
aus ganz Kärnten. Die feierliche Siegerehrung der Landesmei-
ster findet am Sonntagnachmittag, nach der letzten Dressur-
prüfung, statt.
Bereits am Wochenende davor gibt es am Samstag den 29. Mai 
die Möglichkeit für „Noch-nicht-Turnierprofis“ im Rahmen 
eines CDNC-neu Turnierluft zu schnuppern. Diese Turnierart 
wurde vom Österreichischen Pferdesportverband (OEPS) spe-
ziell für Turniereinsteiger entwickelt und bietet viele Möglich-
keiten sich mit Gleichgesinnten in entspannter Atmosphäre zu 
messen. 
Sonntag den 30. Mai können unsere jüngsten Vereinsmitglieder 
ihr Können im Rahmen unseres beliebten „Pferde-Sport-und-
Spiel“ in Voltigier- und Geschicklichkeitsbewerben unter Be-
weis stellen. Parallel werden die Teilnehmer des TREC-Tur-
niers mit Orientierungsritten in der schönen Umgebung der 
Gemeinde Himmelberg und einem anschließenden Gelän-
de-Geschicklichkeitsparcours um den Sieg kämpfen.
Wir hoffen, dass die Abhaltung unserer Veranstaltungen mög-
lich sein wird und ersuchen unsere Gäste um Einhaltung der 
jeweils geltenden Maßnahmen zur Bekämpfung der Corona 
Pandemie.
Turnierbeginn an allen Veranstaltungstagen ist um 8.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Euer/Ihr Kommen!

Aus dem Jahr 2019
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■ Landjugend Himmelberg – Wir san Wir!

Seit fast schon über einem Jahr, begleitet uns die Pandemie. 
Das normale Vereinsleben, wie wir es in letzten Jahren kann-
ten, wurde komplett auf null gestellt. Da die Landjugend ein 
sehr schnelllebiger Verein ist, wurde alles in die virtuelle Welt 
verlagert. Das neue Motto lautet „go for online“. 

Zum Ersten und hoffentlich letzten Mal haben wir unsere Jah-
reshauptversammlung im Feber, online durchführen müssen. 
Trotz eines Jahres, indem wir sehr eingeschränkt waren, konnten 
wir anhand eines ausführlichen Jahresrückblickes unsere zahl-
reichen Aktivitäten nicht nur unseren Mitgliedern, sondern auch 
unseren Bürgermeister Heimo Rinösl, den Bezirksvorstand so-
wie der Gemeinderätin Melanie Schnitzer präsentieren. 

Ein besonderes Anliegen war es uns unsere traditionelle Va-
lentinsaktion durchzuführen. Wie immer besuchten wir jene 
Personen, die in diesem Jahr den 60er,- 70er,- 80er oder über 
90. Geburtstag feiern und beschenkten sie mit Blumen, Wein 
und zahlreichen Gesprächen, die heuer allerdings Corona be-
dingt vor der Türe stattfinden mussten. Um auf Nummer si-
cher zu gehen haben sich all unsere Mitglieder zuvor testen 
lassen und haben stets eine FFP2-Maske getragen. Trotz der 
Umstände waren wir wieder sehr erfreut der älteren Generation 
in der Gemeinde ein Lächeln ins Gesicht zaubern zu können. 
Ein weiteres Highlight in den letzten Wochen war unser Tor-
ten- und Mehlspeisenstand am Osterbauernmarkt, wo wir die 
Gemeindebürger mit süßen Köstlichkeiten verwöhnen durften. 

Wie im vergangenen Jahr wird es auch heuer keine offizielle 
1.Mai-Feier geben. Der Maibaum wird jedoch symbolisch auf-
gestellt, um den Brauch weiterhin aufrecht zu erhalten. Sofern 
es gesetzlich möglich ist, und der Wettergott es zulässt, wird 

Good to know:
falls auch DU Interesse hast bei der Landjugend Himmel-
berg mitzuwirken dann melde dich bei UNS!

Obmann Andreas Glanzer (0664 75 071 119)
Leiterin Christin Walder (0650 37 42 444)

Wir freuen uns, DICH kennenzulernen 

es um 10 Uhr einen ökumenischen Wortgottesdienst nach Co-
rona Schutzmaßnahmen rund um den Maibaum geben (findet 
ausschließlich bei SCHÖNWETTER statt). Der 1. Mai wird 
auch der Start für unser diesjähriges Tatort-Jugend-Projekt sein 
– Genauere Informationen folgen. 

Vor allem in Zeiten wie diesen möchten wir zeigen, wie wich-
tig es ist, das Brauchtum in der Gemeinde zu leben und nicht 
aussterben zu lassen. Die Landjugend feiert im außergewöhn-
lichen Jahr 2021 ihr 65-jähriges Bestehen. Auch wenn das Ju-
biläumsjahr nicht so verlaufen sollte, wie wir uns das vorstel-
len, werdet ihr noch einiges von uns hören.  

Liebe HimmelbergerInnen – bleibt´s gsund! 

Eure Landjugend Himmelberg 

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die 
Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und Öffent-
lichkeit grundlegende Informationen zu den Lebensbedingungen 
und Einkommen von Haushalten in Österreich. Es ist dabei wich-
tig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die Lebens-
bedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Condi-
tions/Statistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen) wird 
jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die na-
tionale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistikverord-
nung des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege 
und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), 
eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates 
(EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende euro-
päische Verordnungen im Bereich Einkommen und Lebensbe-
dingungen.
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentra-
len Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 
könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Aus-
tria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2021 
mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich ent-
sprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen 
in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren 
auch telefonisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aus-
sagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 
16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten 
die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen 
in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informa-
tionen zu SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel.: +43 1 711 28-
8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr), E-Mail: erhebungsin-
frastruktur@statistik.gv.at, Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Schülerhilfe Feldkirchen
Sparkassenstraße 2
9560 Feldkirchen
feldkirchen@schuelerhilfe.com

Wir sind wieder für euch da –
Lernen mit den Besten

Mit der schulbegleitenden Profi -Nachhilfe die 
Freude am Lernen zurückgewinnen

�  Wissenslücken schließen 
�  sich intensiv auf die Prüfungen & 

Schularbeiten vorbereiten 
�  versäumten Lernstoff aufholen 
�  im Lerntraining bleiben
�  Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/innen
�  Regelmäßiger Austausch mit den Eltern
�  Individuelle Förderung in Kleingruppen

Individuelle Beratung und Lernbetreuung auch 
in Zeiten des Lockdowns. Wir sind gerne für euch 
da. Kostenlose Beratung auch am Wochenende:

0676 / 82 276 343

Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/innen

       Holen Sie in 3 Semestern den P� ichtschulabschluss 

       nach und erhöhen Sie Ihre Chancen am Arbeitsmarkt

          0676 84 58 70 302

       In zwei Jahren � exibel und selbstbestimmt mit der 

       Berufsreifeprüfung zu einer vollwertigen Matura

                       050 477 7012          

       Holen Sie in 3 Semestern den P� ichtschulabschluss 
         PFLICHTSCHULABSCHLUSS

       In zwei Jahren � exibel und selbstbestimmt mit der 
         BERUFSREIFEPRÜFUNG

  www.vhsktn.at
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n �Die Zukunft der Himmelberger Wasserversorgung
Das Wasserversorgungs-
konzept Himmelberg 2030 
Eine öffentliche Wasser-
versorgung muss den ho-
hen technischen und hygie-
nischen Anforderungen am 
jeweiligen Stand der Technik 
entsprechen, um Trink- und 
Nutzwasser stets in bester 
Qualität und in ausreichender 
Menge bereit zu stellen. Um 
dieser großen Herausfor-

derung bestmöglich gerecht zu werden, hat die Gemeinde 
Himmelberg bereits 2016 den Villacher Trinkwassersicher-
heitsexperten DI (FH) Andreas Rauch mit der Erstellung des 
Wasserversorgungskonzepts „Himmelberg 2030“ beauftragt.

In einem 15-jährigen Ausbauprogramm werden alle wesent-
lichen Maßnahmen abgewickelt, um die Himmelberger Was-
serversorgung über Generationen hinweg optimal für eine 
hohe Versorgungssicherheit aufzustellen. 

Nach Abschluss des Bauabschnittes 3 im Jahr 2018 (Neubau 
von zwei Druckminderstationen und Sanierung von ca. 600 
Laufmetern Transportleitung durch Neubau) wurde im Jahr 
2020 mit dem Bauabschnitt 4 begonnen.

Zahlen und Fakten sowie eine Bilderserie über den Bauabschnitt 
4 werden in der nächsten Gemeindezeitung zu finden sein.

Für die langfristige Sicherstellung der öffentlichen Trink-, 
Nutz- und Löschwasserversorgung sieht das „Wasserver-
sorgungskonzept Himmelberg 2030“ aber noch weitere 
Maßnahmen vor:
Bauabschnitte 5 bis 9 (2022 bis 2031), Nettobaukosten  
gesamt rund € 2.800.000
Geplant sind u.a. folgende Baumaßnahmen:
• �Neubau einer Transportleitung zwischen Oberboden und 

Himmelberg Süd sowie
• �Neubau von Versorgungsleitungen und Druckminderstati-

onen zur Erhöhung der Versorgungssicherheit im Ortszen-
trum von Himmelberg

• �Neubau Hochbehälter Himmelberg mit einem Speichervolu-
men von 300.000 Liter und

• �Auflassung der Pumpstation Eiswirt und des Hochbehälters 
Tobitsch

• �Neubau von Ringschlussleitungen im bestehenden Versor-
gungsnetz

• Sanierung bestehender Versorgungsleitungen durch Neubau
• �Herstellung einer Trinkwassernot- und Ersatzwasserversor-

gung mit Pumpstation und Pumpdruckleitungen
• �Sanierung der Tiebel-Quellfassung durch Neubau im erfor-

derlichen Ausmaß
DI (FH) Andreas Rauch – Der Trinkwasser-
sicherheitsexperte, Ingenieurbüro für Kultur-
technik und Wasserwirtschaft, Völkendorfer 

Straße 80, 9500 Villach, Web: https://www.andreas-rauch.com 
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Friseur Grabnegger
Turracher Straße 23
9562 Himmelberg
+43 4276 380 61

Covid Teststraße bei uns im Salon in Feldkirchen! Kostenlose 

Tests werden von medizinischen Fachpersonal durchgeführt. 

Anmeldungen unter +43 4276 21 24

NEU: 

Wir sind für Sie da! Anrufen und Termin ausmachen!

IHR FRISEUR JETZT AUCH ON TOUR! 

Friseur Grabnegger auch mobil!

Intercoiffure 
Grabnegger
Heftgasse 6
9560 Feldkirchen
+43 4276 21 24

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
Amtliche Mitteilung · Zugestellt durch Post.at

Himmelberg
Mitteilungsblatt der Gemeinde

Nummer 116 
April 2021 

Jahrgang 37

Der Himmelberg-Nachwuchs Der Himmelberg-Nachwuchs Der Himmelberg-Nachwuchs 
darf wieder trainierendarf wieder trainierendarf wieder trainieren

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

n Information zur Bienenhaltung in Kärnten
Jeder Bienenhalter ist verpflichtet, den Standort, die Anzahl und, so-
fern andere Bienenvölker als jene der Rasse Carnica gehalten wer-
den, die Rasse der Bienenvölker, bis längstens 15. April jeden Jahres 
dem Bürgermeister bekannt zu geben. Im Zusammenhang mit dem 
Standort wird ausdrücklich um Bekanntgabe der aktuellen und ge-
nauen Grundstücks- bzw. KG-Nummer bzw. der Koordinaten der  
Heimbienenstandorte ersucht. Die Meldung nach § 5 Abs 2 K-Bi-
WG muss zusätzlich zur Meldung im VIS erbracht werden. Die 
Daten der VIS-Meldung können aber für die Meldung an die Ge-
meinde verwendet werden. Jeder Bienenstand muss in deutlichen 
lesbarer Form mit Namen, Anschrift und Telefonnummer sowie 
nach § 36a der Tierkennzeichnungs- und Registrierungsverord-
nung (auch) mit der VIS-Nummer des Imkers des Bienenhalter 
gekennzeichnet werden.

n Geburten

Clemens Flath, November 2020 
mit Schwester Clara

Hermine Regenfelder, November 2020 

Jakob Rauter, Jänner 2021 



Rai� eisenbank 
Himmelberg – 
Ihr Partner vor Ort!
Die Vorzüge von Regionalität, Solidarität und Zu-
sammengehörigkeit haben durch die aktuelle Co-
vid-19 Pandemie wieder an Bedeutung gewonnen 
und weil es sich dabei genau um jene Werte han-
delt, die Rai� eisen seit über 200 Jahren auszeich-
nen, glaubt man an die Nachhaltigkeit der gelebten 
Strategie: „Regional verankert und überregional 
vernetzt“.

Die Rai� eisenbankstelle in Himmelberg sieht sich 
als „� nanzieller Nahversorger“ mit höchster Kun-
denorientierung, wo Entscheidungen rasch und 
vor Ort getro� en werden. Dies wird auch durch das 
dichte Bankstellennetz unterstrichen, in welchem 
man sich persönlich um die verschiedenartigsten 
Anliegen der Kunden kümmert.

Mehr Raum für persönliche Beratung
Seit geraumer Zeit beobachtet man bei Kunden ei-
nen steigenden Bedarf nach individueller Beratung. 
Um diesem Bedürfnis nachzukommen, verlagert 
die Rai� eisenbankstelle in Himmelberg ihre Res-
sourcen vom klassischen Schaltergeschäft hin zu 
qualitativ hochwertiger Beratungsdienstleistung.

Damit einhergehend kommt es ab dem 6. April 
2021 zu Anpassungen der Kassenö� nungszeiten, 
die wie folgt aussehen:

MO., DI.: 8 bis 12 Uhr sowie nachmittags 
Beratung nach Terminvereinbarung
MI: 8 bis 12 Uhr
DO. und FR.: Beratung nach Terminvereinbarung

Starke Bank für die Region
Mit dem Zusammenschluss der Rai� eisenbank Sir-
nitz-Himmelberg-Deutsch-Gri� en mit der Rai� ei-
sen-Bezirksbank St. Veit a.d. Glan - Feldkirchen im 
Jahr 2019 stellte man entscheidende Weichen für 
die Zukunft, vor allem auch hinsichtlich der Bera-
tungsqualität. 

Durch das neue Rai� eisen-Kompetenzcenter in 
Feldkirchen, welches am 22. März erö� net wurde, 
ergeben sich viele Vorteile für den Kunden. So sind 
neben den persönlichen Beratern vor Ort bei Be-
darf und Wunsch zusätzlich Experten in den Berei-
chen Wohnbau, Finanzierungen, Veranlagungen 
und Firmenkunden jederzeit leicht greifbar.


